
Pressemitteilung mit der Bitte um Veröffentlichung 

 

Wiesbaden, 16. Mai 2018 

»Requiem für Auschwitz« am 19. Juni im Großen Haus  
 

Zum Gedenken an die Deportation von Roma und Sinti in das Vernichtungslager 

Auschwitz-Birkenau vor 75 Jahren ist am Dienstag, den 19. Juni 2018, um 20 Uhr das 

»Requiem für Auschwitz« mit den Roma und Sinti Philharmonikern, Gesangssolisten, Chor 

und Orgel im Großen Haus des Hessischen Staatstheaters Wiesbaden zu hören. 

 

Mit dem »Requiem für Auschwitz« soll ein lebendiges Denkmal der Versöhnung und des 

gegenseitigen Respekts geschaffen werden. Der Komponist Roger Moreno-Rathgeb leistet 

damit im Namen der Sinti und Roma einen musikalischen Beitrag zur Erinnerung an alle 

Opfer. Er hat die Emotionen und wesentlichen Fragen über Auschwitz in eine ebenbürtige 

Menge von Motiven umgewandelt, die sich in verschiedenen Instrumenten und Gesang 

ausdrücken. Die Komposition enthält Gebete für und von den Opfern selbst. Schülerinnen 

und Schüler werden im Konzert beispielhaft die Namen der Wiesbadener Sinti verlesen, die 

am 8. März 1943 nach Auschwitz deportiert wurden.  

 

Die Roma und Sinti Philharmoniker sind ein Projektorchester unter dem Dach des 

Philharmonischen Vereins der Sinti und Roma Frankfurt am Main e.V. Sie bestehen aus 

professionell ausgebildeten roma- und sintistämmigen Musikerinnen und Musikern, die 

hauptberuflich in Sinfonie- und Opernorchestern Europas engagiert sind. Das Orchester 

steht unter der künstlerischen Leitung des Dirigenten Riccardo M Sahiti. 

 

Das Konzert hat zahlreiche Unterstützer: das Auswärtige Amt der Bundesrepublik 

Deutschland, das Land Hessen und die Stadt Wiesbaden (Kulturamt und Ortsbeiräte), das 

Dokumentationszentrum Deutscher Sinti und Roma Heidelberg, der Landesverband Hessen 

Deutscher Sinti und Roma Darmstadt sowie der gemeinnützige Kulturfonds Frankfurt 

RheinMain, das Hessische Staatstheater Wiesbaden, die Stiftung Flughafen Frankfurt/Main 

für die Region, die Holger Koppe-Stiftung, die Nassauische Sparkasse, die Evangelische 

Kirche in Hessen und Nassau, das Evangelische Dekanat (Haus an der Marktkirche), das 

Bistum Limburg, der Förderverein Roma Frankfurt am Main e.V., die Martin-Niemöller-

Stiftung e.V., das Zentrum Ökumene EKHN Frankfurt am Main, Monique und Emil 

Mangelsdorff und weitere Privatspender.   

 

Zusätzliche Gesprächskonzerte:  

Montag, 18. Juni 2018, 12 Uhr, Naumannsaal Wiesbaden (Haus an der Marktkirche, 

Schlossplatz 4) und Dienstag, 19. Juni 2018, 11 Uhr, Großes Haus im Hessischen 

Staatstheaters Wiesbaden  

 

Komposition Roger Moreno-Rathgeb Musikalische Leitung Riccardo M Sahiti 

Lisa Rothländer Sopran Manja Raschka Mezzosopran Yongkeun Kim Tenor Gun Wook 

Lee Bariton Roma und Sinti Philharmoniker und Frankfurter Singakademie  

(Einstudierung Jan Hoffmann) Orgel Samuel Kummer 
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